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S itzung der Gemeindevertretung

am 21.Februar, L\Z Fullerka]np, l9Zuhörer

to der Ein\yohncrftagcstul e ging L\ um eine beantragte Ablehnung dss GcnL'lrmigungsverfahrens scitcns

eidgor Anlieger des ,,St€inlafip". dic r dort lorgcschcncn Obst-Erlebnisgaten eher einen Freizcrtpark

be{itrchten Die Ant\\,ort dcs Bürgenneisters machtc deutlicl- dass anächst dic La:rdesplanung rc
Zustinnnurg geben muss. dio Gemcrdo xbcr nachller Hcn dcs Verlahrens i$ Auch der Betreib€r \ersuchtc,

dic Bodenken mit dem Hin\ycis aufgeplante gute Zusammenarbeit mit dcn Adiegcm 2u zerstrcucn.

Der aul der Jahreshauptvcrsanmlung dcl Sechendoifer FeüsNehr Wchrfilhrü Otto Südel \lurde \om
Bürge.meister vercidigt. Das bereits ifl KuraLLsschuss ausfülrrlich bchendclte Tourismuslolrzept filr drc

Gemcindc \\xrde beliiniofici, cbcrNo $ar die Zustrmmung zum Toudsmuskonzept dcr Hohrachter Bucht

crforderlich, die mit cilichL-n Hin§'ciscn und Bedenlen rersehen rurde.
Dann $rrden die außerplanmäßigen Ausgaben l Haushaltsjahr 2007 genehmigt und dre erstmals nach

ctljchen Jahren \\ieder positilc Jahresrechnung l()()7 beschlossen (slehe ..Aus unscrcr GcnNinde ').
Das Dach dss Renlne-Ilrohnh,ri s in Blck.ndorf soll sanicrt rlerden. Nachdem Architekt Voß bereils im

Bauausschuss rlb,rr dcn Unfang dü l1oh\endreo Baunlaßnahmen berichtet halte. rrurde mm die
Ar:sschreibung beschlossen. Dic Maß]1rlnn. soll d rn xn Scn_ün.r dLrrchgefuln serden. Gcrcchnet $ird mit
einem Kostenlolumen lon ca. 97.000 €. im Haushah srnd irfiir 1 :rl l,irl Jmg.st.llr

Wegen der drgi@bq1laluiel]lg dcr Fcuc^\ehr und drr -fur nilig.n lrschaffLrnsen *ird filr das Jahr
2009 ein Zuschussantrag fi]f 80 Nlcldeempiingcr bcschloss.n

Der Bürgermeister teilte das Ergebnis cincs G.spri.hs nr:,rrnr Erg.mirmir des Gcbäudekompiexes

Bisüo/Getr?inlen1ark. der Coop Kicl und dem Amr ärr La]]dl.ir.' Raume mu Ziel \\ar. zusäizlich zum
Getränkemark €ine Gnurdversorquna mit Lebensmitrh lirr Letrilhl zu .rcichcn De ein \{arkürcff dic
Kosten eüeblich erhöhen \\ürde, \rird aus Krelü Srchr :n.' pr:rai.' l-asung \orgezogcn. Dre Gemcindc
moderiert die Bcmühungcn dcs privat n lotcrcssentcn u,1d grbr lxl::.rchc Lnt.rstütang. dtunil an dlescr Stelle
ein Nahversorgungsangebot (Topkaut) noch \or Begrnn der S3rsr.n .nlsr.hen kaon.

Ii nichtöffcntlicher Sitzung \\'urdm N,hetängclcgcrireitdn s.\n. \\'rd.rspdchc bcsprochen und bcscblossen
Ende: 2l.05 Uhr

am 29. November, Feuerwehrhaus Blekendoü 72 Zt höre\ dazJP. Bmune (KN)

In der sehl harmodschen Sitzung wurde in der Einwohaer6:agestuade nattr dem fehledel! Bürgersteig in
Rathlau md der Knickpflege dolt gefuagt. Auch soI das Geschwiüdigkeitsaüoigegerät arfgestellt weden.

Da mit der Stadt Lüqienburg fleue VerhaodlungeD \Äeen der oeu kalkulieteri Abwasserrehigmgsgebüh
gefiht werden müsseo, muss die ußprürglich voryeseh@e Imd im Erfolgsplan bereits el1thaltene Senlqmq der
Abwassorqebüür für unsere Birger zunächst zuräckgost€lh rerden. Eine jetzige Senl:uag bei er.tl. Erhöhug
im kommeadeo Jalr wäre ünsimig.

Die Wirtscha.ftsol?ine ffr die drei Betriebe wurden einstimrnig beschlossen. Ebenso der Nachtra-eshaushalt
fpll und der Gemeindehaushalt 2008. (über beido haben wü ausfüklich berichtet).

_ Danacü *urderr zwei gedngnigige SalzuDgs- bzw B-Planänderungen voryenommm. Dal1rl $4rrde dig 16.
Anderure des Flilchonnutzuueslrlaß beschlossen. Sie hifr den für den Obsterleboisgarten geplanten
Bercich iü Futted.amp.

Schließtoh wurden mehrere Aufo:iae veraebeo:
Fijr die Dihenüberginge am St and atr die Fa. Nittritz tu Harmsdorf für 201.370,20 nai/l..
Fijr die Filjnuüg der SW- und Rw-L€itungen i{ Blekerdodan die Fa. Remondis für 17.343,95 €.
Für einen Scha.ltschralrk an der Druckerhöhungsstation Kaköhl 4.785,00 € für das Malerial; die Arbeiten

werden in Eigenleistug ausgeführt.
Für einen gebralchter A ,änger werdetr 7.563,02 letto bewilligt.
Am Ende berichtete Bü€ormeister }Iats-Peter Ehmt<e (SpD) über die abgelelmten Bü€erbegehren und

tug die gem€insame E*lärung der Fmktionen dazu vor Gieho let e Ausgabe, Seite 2). Ende: 20.50 Lrhr
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Gemeinde
tiber Ceschmack iässt (nicht) sich streiten:

Es glbt sis also doch noch. die sogenannte ..8ü€e nitiatire Marküreii-Kaköh1". Sie machtc jclzt durch ein
großfomratigrs Plakat 1n Kaköhl von sich |eden. angEbracht an dcr Blandruiie dcs ursprünglich für cinen Marlltreff
\,orgeschcnen GebSudcs. Wü düü dort cii Lcbcnsnltielnarkt auf eigone Rechnung gcbaut wcrden soll. §er hättc
\rohl et\\as dageg!'4 kcin Büiger, erst recht kein Oemeinderefireter odci der Bürgermehter.

D.r 'l(§ dr. PlrLrt. ur.er.(llt aoe-

cl\as a''oere. . {uch rienn der
Bürgermeister plätzt, entsteht hier mit
od.r olui ...n. I nrJ .Rrl^ü! demnr.hL
(rn l.b(nsnxn. i,r\ I 1. r(rche.r Jn d.(
'cir,n VJ-lr.churg(' Lrnd \ch,lar,en dcr
lcr^cr iilr. \\ir fangerr jet,,t an. Herr
Bürgeimeisrer: <re sr d herzlrc\ irr,g.Ld.'r.
.lch nr bctctligcn I n,.r $gcb.rt ",.1.'
Kost<- noch Rr:iL. trr dc C.nr.L'oc
steht noch."

I nt<r.chla <n '.ird lxcr. d.r* die ge-

samts Genrhrdevertretung ernstimmig di§

Bcscllüssc zum Varkttreff in den lelzten Jahren gefasst hat Lhd \\enn hier ciner mit leeren vcrsprechungen ürd
immcr ncucn Arrsflüchtell g rbeitst hatte. dann \rar es der Bctrcibcr dcs N{arkttrcffs. Dic Gcmcinde hat iirnn.r
s'iedel neue Versuchc gcrnecht. konl(rclc Za}lü und Bankbirrgschaften us*. zu bekommen. um eben keine
finfirzisllcs Rjsiko crngehen zu müssen: Fehliüzeige. Stattdesser r\'ird drc Gemcinde 1on dem Betrciber Dietel ständig
wegen all.rlej Ding.ir ',or dcn Rrchtcr gczcm (urrd sr. bcl.ommt rechtJ Ob dr der Arger die Feder bci diesem Tett
geflihrl hall

Dic Konm1unal\\ahlen a 15 \4ai $erlen ihre Schatten voraus Dabcr dcutct cilligcs daraul hin, dass cs rl
diesem Jahr einen besondcrs lans.n Stlnxnzaltel firr dic Walrlen zur Gcme r nde\ ertretung geben !iird.

Der SPD-Ortsv€rein stclLt. am 21. Fcbrual in circr sehr harmonisch rerlaufenden Sitzung seinc Kandidaten
auf Dabei gibt es bci dcn sl.beü Drrcltkandidrtcn zrvci Neue, mcht mrhr in lorderster Linie dabei sud Heidi Ehmke
und Holger Ehlers. Das srnd dic 7: Bürgcmcister Hans-Peter Flmle Holger Schöning. Brigittc Bauor. Cerd
thicsscll. Lllrikc Meicr (a11. bishe. schol in der Gemeindc\ cfireüng). \lattlias Elnrkc und Ilka Koht Dieser
Zcitung ist cjn Blatt mil dem froto d.r DirDllkandidalen und den Nanrcn dL-r rest]rchen I-iste bcigefügt.

Dic CDLI hatte bereits anl 5 l-cbrxar die Kandidaten no inlc Es sind Andreas Köpke. Hann Kruse. Karl
N{aßmann. \latthias Bock (neu). Trmm PaLrstian. Detlel \Voltcr und Gebn.lc Krusc (t1eu). Nichl mehr dabei sejn

$ird Jörg GmfPlaten.
Ncu g.gründct hat sich eine ,.Cemeinde flnion Blekendorl' (GUB). Dcr Yolstaüd bcsicht aus Thomas

Wrobleßskl als I Vorsitzmdcn- scirer Stcllvcfirctcml Elke Cergs, Robert Lentzer als Kassenwart so\ic Ulve
kaben und Llke Loh äls Bcisiizcr. Dicse Gruppicnrng wili sich aufjeden Fall an der Kommunal§?hl bciciligon. hieß
es in einer Edilairung.

Wic man hört, \\ird aucll di. - alrc' \\rGB nlit ilnem Vorsitzcndcn Bcnram Dietcl bei dü Wal erneut antrcrcr
Wenn d.aln vielleicht noch die ..Linhc' und die ..Crünen ' dazukonxncn

Im Januar gab das N{itglied dcs Filanzausschr.rsses. Robcn Lcnizcr scincl1 Rücktritt und den Aust.iti aus del
CDL bekannt Nach dem Austritt aus dcr \\JGB im Novembcr 2006 (gem.insam llni Andreas Köpke und Rcgina
Kagcrbauer), hatte er sich gcmcüstun mil Andrc.-s Köpke im Fruhlahr 2007 der CDU angescliosscn. NLrnDlehr ist er
also bei der ncuen -.GUB" tätiq

§n 26 Dezember l€rstarb in Alter'ion 82 laireD Ceorg \Yagner aus Scchcndorf \\rir hatten ilu in unserer
Ausgabc\r 9 r'om Juni 19 8 8 ausliihrlich \ olgestellt Einen Naclx1f dcs SC Kaköhl firdcn Sic auf Seitc 1'+.
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Den Gremien der Gemeinde lag die Jahresrechnung des Eaushalts 2007 vor. Zu derl immer gleiche[
Abläufen gehört auch, dass die Belege von Mtgliedem der Fraltioaen im Amt geprüft werden. Das ist arn
1 I . Februar ohne Beanstandungen geschehen.

Ftir die Jalresrechnung wird ein Planablaullergleich erstellt, der sich als vier Arten der Veränderung
zr§ainmensetzt:
Im Verwaltungshaushalt beliefen sich die Meh&lsgaben (die gesordert genehmigt weiden müssen) auf
19.701,33 €; hinzu korunen Mindereimalmerl eirzurechnen sind wiederum Mehreinnehmen und
Minderansgaben. Insgesarnt hat sich eine Verbesserutg tm 43.462,62 € ergebe4 die zusätzlich dem
Vermögenshaushalt zugeführt wird.

kr Vermögenshaushalt haben sich 6.896,72 € Mekarsgaben ergeber! verrechnet mit den eben
genafite[ zusäLtzllch zngefu.fuleli, 43.462,62 € kommt es zu einer Verbesserung votr 36.695,98 €, die run
nicht mehr aus der Rücklage entnommel werden muss.

Insgesamt also eitre sehr erfreuliche Entwicklung des Gemeindehaushalts.

tr
Im Bauausschuss erliutefte der Leiter des LVZ Futterkamp. Dr Boll den geplanten Bau einer

Hybrid-Energieanlage am Schweinestall (Fuhlensee-Ruserberg) mir einer Leistung lon ca 50 Kilowatt.
Hierfür sollen mehrere alternative Energiequellen g€$ählt \\erden Bau und Betdeb erlolgen durch eine
Fremdfirma. Die Wärme soll im Winter für die Beheizung des Sch*elnesralles llenuta 1\'erderL im Sommer
wird dann e\'11. die Wär-me in Kälte umge$,ande1t, zur Krihlung des Sch*einestalles Die geplante
Windkafta:rlage wird eine Höhe unter 30m habeq die Anlage soll aufeinem Gitterrnast installierl werden.

Die Fertigstellung der Adage ist für den Helbst 2008 vorgesehen Die Baumaßnahme ist mit dem
Landesaüt flt Denkmalschutz abgesprochen, der Mast $ird so in der Reihc der r orhandenen Strommasten
platziert, dass er die Sicht vom Hünengrab Ruserberg in Richtung Ostsee .ich! beemlrächtigt

Tino Burmeieter
fleischermeister

Haasmachet landlautst
und Fleisd,

Part,§6nice

24327 Blekendori ßadeberg l8a
a oß8f/4853

o
Architekt Ioß slelhe illr Bauausschuss die

geplanten Va 1ro' rrer zur Dachsanierung im
Rentnenvohnheim Blekendorf vor Dabei sollen die
Dachpfannen emeuerl und eine bisher nicht vorhandene
Dümrnung eingebaut werden. Eine Dampfsperre ist
ebenfalls nichl lorhanden und muss noch nachträg1ich
eingebaut werden Die Kostenschätzung beläuft slch
auf ca 105 000 €. bleibt damit unter der im Haushalr
eingestellten Surnme

Gepr,r11 u erden soll bis zur 
^usschreibung 

aufder
Sitzung der Gemeindevetretung anl 21 2 . ob die
Altemative nrit aufgelegen,,Sandrvichpfannen" (wie
bei der G't-rdqchu er,'m',oll und gul.r'ger isr.

(Das hat sich darn so ergeben, so dass bei der Maßnahme mit einem Kostemolumen von 97.000 €
gerechnet wtd.)

o
Ebenfalls im Bauausschuss ging es um den Plänutrgsstand beim Obst-Erlebnisgarten Futter"kamp.

Der Planer des Betreiberehepaares Marthey, Dr. Liedl, erläuterte anhand eines Planes die vorgesehenen
Maßnahmen auf dem Gelände. Die Zufalrt zum Parkplatz erfotgt para11e1 zur Bundesstraße. An baulichen
Anlagen sind folgende Dinge geplart: Schutzdach als Begri.ißungsobjekt nach ca. 100 m an der
ZufahrtsstraSe, Empfarysgebäude mit Kasse utrd Sadt&anlag@ am Parkplatz, Verkaufsraum ffir
landwirtschajil.iche Produlce (fiofladen") ebenfalls am Parkplatz, Gooart/Kettcar-B&hn mit llalle zum
Ud€rste1len und Werkstatt, Sarütriranlageq eir1 gastronomisches Versorgutrgsgebiude und ein Schutzdach
zum Uüe$tellen bei schlechtem Wetter.

Die verrohrte Vorflut soll geoffiret werden und es sollen zwei Teiche angelegt werden. Die gesamte
Maßnahme soll in zwei Bauabschnitten durchgeführt werden.
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Von den anwesenden Anliegem an der Straße Steinkamp werden Befürchtungen hinsichtlich
verkehrlicher Probleme mit Lärm- urld Staubbelästigungen geäußert. Das Ehepaar Maathey sichert eine für
die Aawohner zufüedenstellende Lösung für alle Bedenken in gemeinsamen Besprechungen zu.

tr

Im Finarzausschuss wurde über die Neua[schalTüng von Rrsenmähern gesprcchen. Für die Schule
hat die Fa. Südel zwei Angebote füLr Aufsitzmäher mit Kabine vorgelegt, fü{ zweckmäßig wurde ein

Grasfangkorb gehalten. Die b"id* G"tilt" .oll", d*
Für den Bauhof ist es

ebenfalls erforderlich einen
Aufsitznliher anzuschaffen,
auch muss der vorhardene
Balkenmfier ersetzt werden.
Hier liegen Angebote der
Firmen Kessal und Südel vor.
Arrch diese Crcräte sollen

voryestellt werden.
Beschlossen wird dann erst in
den Sitzungen im ApdY Mai
über den Ankaul

u
Im Fina.nzausschuss

wurde über den Anfrag der
Jugetrdfeuerrehr beratei!
auf eigene Kosten ein

Transportfahrz€ug arzuschaffen, bei dem die Gemeinde lediglich die Kosten für die Unterhaltung

üb€mimmt (Versicherung und Kraftstoff), die Kosten fü{ Reparaturen soll die Jugendwehr tragen. Diesem

fft die Gemeirde nicht mit unka.lkulierbaxen Folgekosten verbundenen Verfahrer stimmle der Ausschuss

^ttr
Im wasser- und Wegeausschuss wude über derl Stand des Ausbaus der Kreisstraße 20 in

Sehlendorf berichtet. Diese Maßnahme wird erst nach der Saison erfolgeq also etwa im September.

krzwischen haben sich kleine.e Vednderunge[ im Grunderweösplan ergeben. Bei einer Messung vor Ort
hat der ,landesbetrieb Staßenbau und Verkehf' (Aüher Straßenbaua$o festgestellt, dass teilweise

Grundstlickseinfriedigungen bzw. Malem auf öffenllichem Bereich edchtet wurden. zusätzlich müssen

neue Gespräche mit Grundstückseigenlümem bezliglich Crrunderwerb gefihrt werden. Das wird in
nachster Zeit durch den Bürgemeister erledigt werde!.

Zum Ursprungsplan haben sich duch die Messungen Veränderungel ergeben. So kann ffir den

Fußweg nicht überall eine Ausbaubrcile von 2 Metem eingehalten werden.

d
Die Kreisstraße 27 in Blekendorf soll ebenfalls mit einer neuen Decke versehen werden. In

Voöereilung dazu wurden hier wie auch in Sehlendorf - die vorhandenen Schmutz- urd
Regenwasserleitungen gespliLlt und gefilrnt. Nach erstea Erkenntnissen ist die Schmutzwasserleitung

teilweise zu saniercn, über den Zustard der Regenwasserleitung koflrte das Ing.-Büro Hinz noch keine

Aussagen machen. Seitens des Kreis€s ist eine Deckenerneuerung in 2009 bzw. 2010 vorges€hen. Im Zuge

dieser Baumaßnahme die auch einen Rad/Gehweg enthäk köorte die Gemeinde mögliche Schäden an

den Leituageo mit saderen.
tr

Der Vorsitzende des Wasser- und Wegeausschusses, Karl Maßmann, teilte mit, dass es vor den

nächsten Sitzungen eine Wegeschau geber wtd. Die Gemeinde hat sich bereits Recyclingmaterial
gesichert, um Ausbesserungsmaßnahmen vomehmen zu konnen.

Hf,T EIN

TO§.Plf,(R6EN
?46 t\öTtG 7

bat?El{
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Im Kurausscliuss der Gemcinde u,urde das Gutachtcn iiber den Tourisnrus in der
Cemeindc ausflhhrlich erör1efi. Das hatte eine Studentin. Er.a Hirche. in einer sehr teiungenen
Fleißarbeit zu sehr günstigen Konditionen crarbeitet. BLirgcnneister Hans-Peter Eiimke \\ ies als
Resultat der Umliagcn unter den Gästen besonders auf die nä1ige Qualifizicrung der LllLerkiirfte
hin. die nur ili rvenigen Irällen erfolgt ist. I)es \yeitcrcn sollte ein Maskonchen jiir rlen
Schiendori'er Strand gefunden u,crden. das sich z.B. auch als Stolltiü \em.tarklen lässt uircj den
Wiedererkennungs-* en verbesserl. Beschlossen l1'urde, dass dic Kun,enraltung eincn ll:\trakl an
dic Verurieter vertcilt und lnteressiefte aufAnforderung das gesamtc Gurachten a1s CD-Rom bz§.
ais Kopie erhalten.

Wir uerden in den kommenden Ausgaben einige allgemein intcressierende Abschnitc
u iedergeben:

Geschichte des Tourismus in der.(iemeitrde
,.In Sehlendorf enntickelt sich der Frenlem,erkehr üil [.i]t\etzen les a:4nping-Touri: ttr.t in cle

50er Jalten. G.u-[ ,on platcn isr Betreiher dtr ttsten Conpingltlurzes in der L]emeinde. der scinen
Stcrndort auf den Dänen hcifi jetzigen Hdupteiugdng .Nü Sü1,id hdtte. h lieter Ztit tf ii.d llier autlt ntit
der l'ermietung vctn Zimnern fu der llegel nir -üt]n .k- hegttnten tottl uttt stt.afial r,erden die er.5ten
Buden ctqfgestellt. un die hutlgtigcll Gaste. ftt.\t».gtn

1969 eüalgr dic l;nsiedlu g le.\ (uulpi gpllt.a\ Pl.xcr? drl s.j,i!/r.l.j_-igeü,ttandlllutz. lnfung dcr
71er beginnt ouch in t:len crndcrcn Döiirn Liic I ct. tieütn.g ri Zij)1jt)tt-n t)tit Fr1l1\ jcl; Die _ nerfunntng
Lrls Etholunilsot't etlblgt.f:i- ,\ehle dal.t. .fLht]tlnt.l []lel:enhrl. üttkthi itnl I-utt,t-kutljl j9'l; der tleu
eingerichlete Kttbeüieb nifi 1t |at1nüt dn Kurabgube und Strto benut:utgsgehtiht.cn ein ttuch ycrden
lie Rttden an Srrond yon der Cetneinde ühet.]1ot11nat uttd ol/cntliche loiLelol gebLtltt. Sei! 19Ia i! Ltit
Kut|erydltung in Ihrentjetzigen (;ebüude untergehrucht. d0s sie jit der DLRC tci]t

Ende cler 9aer.Iahre begi nt eine ufilA greiche Sanierung det.strundgebäufu heziehüügs\\ eise iht.
\eubaLt- Zeitgleich setzt der Trend zu Feienyohnw\getl Lmd hdusern ein a,t(l ret.drctngt dit
urtpt ngliche Form des Zinrncrs nit l|ühstück. n'edet tind die nteisten fetnieter ocll berci. ihte
lfohnungen tnit Gaisten zu teilen. nc)cll genligcn einreltle Zinlner ohne ktchgelegenheit den gestiegenan
.1,t.,p, ut l-. n dc" 7 .,tt.t,t\.a.

2001 k) 1nlt der Campingtlot: Schoning tlazu. rorher schon ,lilp. \1illenteil! erhobe netL.
Cumpingplüt:t, nicht nlehr so ei lAch eine Zulassung: ,\chöning kd]1t1 den Betrit:h nur aufiteh»ten. t,eii
der Campingplatz Titoli geschlossett \ird. Dierer heJindet \ich bis dahin ttttf du Flüt:he dc.t jetzigen
Natltrscllut.gehietcs, olst) uttf dctii (;ebier dcr Geneintle Blekenclot-[ viihrtni iic /-uLLssung tottl
ltet pachttulg it1 lltitlden der Ge»teinde HahvLtcht liegt Dotlt ttti ße.rchhrls tler Blekenk»1er
(;enei dewrtt'elü1g verd!t1 .lie Pucht|ertftige ah )0t)l nicht \.et lti)tgct.t ul tlas ,1real m ein

biet Lolttldndeh .u können. Da Llohtt tlcht kei e Ersdt:f,.iche nusreisen kunn. ciolgt eine

Foto Grunenberg
Fachgcschäft fiir

Foto Kino Projektion

fcichtorstraße 1

24321Lütjenbürg

Pass- unJ
Be\\,erbungslotos

[:orokopiel1
Siw xnd Farbe

Iaibfotos
digitalund anaiog

Filme und
Spcichelkarlen 1ür' a1lc
Karieras

Kaliietas
digital u.d amlog

Li]ligunF tiit cler (jtnrcitttle Blekcntlorf tntl der
Campingltlar-. Scltöni g kann n seineü jetzigul
/' Itl: eingerit Itret ve rde n.

Let:ter -\tubau atn Strund nach einer DI.RG-
(:nlerk )1li nLl detlt DLRG lI:achgebtiude dirckr am
Slrund ist cine reitere öfentliche Toilette )[)A2
1e.s.;enlot'1. Rurhlou und Frielerikenthal erfutlten
)043 die Ancrkennung uls Lrholungsort und.lötrdn
]t1Li5tet1 LtuLh die Ga[jle in die\'eti Diier]1
Kurubgabe zul en.

/1ls tltich\ter Schtilt i.\t ler BLtu \\»1
DuneüLihet gongen uüd einer kleincn Prcmenade
tt» dcn Gastronontiehetieben atn Sehlendor/er
Stt'and geplanr. '

o
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Klaas un Hinnerk
K oqs:
Hinnerk:

K oos:
Hinnerk:

Kloqsi

Hinnerk:
K oos:

Hest o höd vun den longen Wqhlzettel?
.lo, dol weei lk o long. Bi de cemeendewoh hett jede Portei söben Kondidoien
op den Zetle, dor kümmt dot vun, dol de Zelle so long wordl
l,y'on dltrnol wqrd he sünner i lqngl
Segg b ols. lk dqch, de WGB giffi dol nlch mehr, dor hetl dot je b ols Dörnonner
geven un de ielzle Tiei heFf ik gornlx mehr vun den Vereen hörlL
De giffi dol noch, dor kennsl du den Vörsitter Berlrom Dlelel slechi. Un denn qifft
dol een nie ,,Wöh ergemeenschofl", de GUB.
Wot is doi denn nu för n Vereen?
De hebbt sik tosomenfunnen un wü I
en onner Arl vun Po itlk nnoken. Mcrn
dol sünd gröllslendeels ehemq ige
CDU-Lüüd, se heten je ok.,GeroeinCe
Union B ekendorf".
Un wol schq anners worrn? Dol is

doch so fein open de Leizlen fief
.lohren. De hebbt ruhig un vernünftig
tosomenorbeldt. dol helt dol ol rle
Johren vörher nich geven.
Genou. Dor weer jüramers Krieg nnong
oe belden grolen Porieien, doi hett
ve e Börger överhoupi nich gefu en.
Denn schülll se doch tofrecJen seln,
dot dot nu onners is. De silten nq de
Siizung on en Disch tosomen, dol hesl du vö.her bi Jns melsl veerdlg.lohr nlch

Kloos;

Hinnerk:

K oosl

Hinnerk:

Hlnnerk:

K oos:

be eevt.
Gencru. Dqt segg ik ok. Mon dot
sünd clenn je veern-ro söben
Kondidolen, 2E Slück. Dot is en
qngen Zette l

Dor konnsl mi nich mll meenen,
lk weel je wat lk wöh en dol k wlll
keenen Kudclelrnudde in de

Genneendepo ilikl
lln wenn dot gqnz du kümnn1,
denn gifil dcl ok ncch en List vun
de Grönen un vun cie Linken. Denn
konnsl di mil den leile todeckenl

'%rr*i r-, g/r-r*r r*r*.'

_GARTENCENTER
24321 Lütjenburg ..Neverstorfer Straße I
Telefon (O4381) 4009-0 . Fax 40 0922

www.blumenhausjanqfeldt.de
wwwgartencenterlangfeldt.de

RESTAUFANT

Stutterhi8te Für rhre Famirienreier

Kurt Nickels lielern wir außer Haus:

SehlendorlerStrand aBurgunderschinken
Telefon (04382) 1253 a gelüllter Nacken

GutbürgerllcheK{iche tGtillhaxen
Saison-SPezialllät:

Spanlerheluom Grill
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Amtsbezirk Futterkamp 1 907
Laut Verftgung vom 22.9.1894 musst€n die Amtsvorsteher j ährlich dem Kgl.I{erm Landrat in PIöD

über den ,,Stand der socialdemokratischer Bewegulg" bedchten. Hier der Bericht des Futterkamper
AmtsvorsteheN Gräf Platen (Weißetrhaus) vom 14.8.07:

Unter Bezugnahme auf die neben
bezeichnete Verfügung berichte ich,
dass während der Vorbereiiung zur
letzten Reichstagswahl von der
socialdemokratischen Partei eine
Anzahl Flugblätter hier zur Verteilung
gelangt sind.

Nach dem Ergebnis der Wahl hat
diese Agitation aber wenig Erfolg
gehabt.

Während bei der Wahl im Jahre
1903, 14 socialdemokratische Stim-
men, ergab die letzte Wahl nur 5
Stimmen für diese Partei. Social-
demokratische Vereine sind hier nicht
ins Leben getreten und nach der Wahl
auch keine socialistische Umtriebe hier
wieder bemerkt worden.

(gez.) Platen
Es folgt mit dem gleirhetr Datum eitr

weiterer Texl, der sich aüf ain€ Verfügulg
vom 14. Mai 1906 beziehtr

Zut Erledigung der neben
bezeichneten Verfügung berichte ich,
dass die socialdemokratische Partei im
Herbst und besonders während der
Vorbereitung zur lelzten Reichstags-
wahl durch Verbreitung von Flug-
schriften pp. Hier agitirt hat. Diese
Agitation hat den Erfolg gehabt, dass
bei der Hauptwahl 13 social-
demokratische Stimmen abgegeben
wurden. Socialdemokratische Vereine
sind hier nicht ins Leben getreten und
nach der Wahl auch keine
socialistische Umtriebe hier wieder
bemerkt worden.

(gez.) Platen
Rechts eine Kopie

des zweiten Berichts
Diese Beichte warcn noch aus der Zeit der

Bismarck'schen,,Sozialistengesetze" geblieben,
als die SPD für Jahre vekoten wat Nun abet
war sie mit erhoblicher Anzahl in Reichstag
veireten, wude aber dennoch offensichtlich

weiter für gefährlich gehalten.

.".2/41r'2

fu, ro .'/,ya-'xzrry

ff"t;Q'lWoi'o'
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Datenschutz ein Fremdwort?
In diesem Zeilungsbericht des ,,Ostholsteitrer Tagebla1ts., aus dem Jahr 1963 wird offensichttich auf

Datenschutz keitre Rücksicht genommen. So werden - strders BIs heute üblich der volle Name ünd
Wohnort des V€rurteilten getraD t.

$premgme§sBer kwmde§ce §wfur§cusssg
Zu vier Monaten Gelängnis mit Bewäli-rung verurieilt

NeEmünsier (wl): Das tragisdre Gesehehen voto 23. Februar dieses J8,hres,
als die siebenjährige Sehülerin üIarion Lipkorvski durdh die sprerlgung eines
Fat riksehorrsteines in !treuraürster töillich verletzi wurde, rief das Sel.öffen.
geri.üt gesterE ins G€dächtnis zurück, Yier Mol1&te Gefälgnis mit B€währung
erldelt §pr€ngllreister YJilly o s ba h r
lässiger ?öhrBg unil Körpelverletzung.

Der 59 Jahre alte Angeklagte gab zu,
grob fahrlässig gehandelt zu hab€n.
osbahr, der mit der Sprengung eines
:8 m hohen Sctrornsteines ia ddr Eh:i-
doder §tlaß€ beauftragt worden war,
\,!ar- nidrt im Besiiz .elnäs d,afür güi-
tigen Sprengstofferlaubnisscheioes. Äuf
Grurd seines Ausweises hätte er nur
Stubben und Steine in die Luft jacen
C-ürfen. Osbahr gab vor Gericht an, er
habe Ca1'on nichts gev, uß1.

zogen

eus Blekendor! (Itueis Plön) wegen fallr-

noch die genügende Erfahrung dazu be-
ses.err. Die rund 25o Zusdxauer hätten
njch.t in d-er vorgesdrriebenen Enifer-
nung Yon 300 m gestanden. Audl wäre
O:bahr roit einer rvesentlid: geringeren
Menge Sprengstoff ausgekommen. Der
Sngeklagie hatte 3,9 kg Sprengmasse
Yefl andt. Die Art der Beladung und
die 1,5 -r'lrn-:Blerhplatte als Abded.urg
scien vöilig urlgenügend. ge'wesen.

Der Staatsanwait vertlat die Mei-
nung, Osbahr habe atie nur erdenk-
ljchen fehler. gemachl. Seine Hand-
lungsweise. sei grobe :tr'ahrläs,.sigkeii. äe-
wesen. Er beantragte vier Monätd Ge-
'fängdis:§ft BewähIung und 400 f]I{

während die verteidigu11g meiEte,
clie Äufsichlsbehörde habe versagt, io-
dem sie nicht die Sprengerlaubnis des
Angeklagten überpralt hätte, entsprach
das Ge|id1t dem Antrag der Är-lklage.
Die 400 DM Geldstrafe \1'urden aller-
dings gestrichen.

Als Sachl'ersiändiger sagte ober-
regier:ungsge\i'erberat Borisä] aus Kiel,
der Ängeklagte h3be \r'eder die Geneh-
1!i8ung zu einer sclchen Sprengung

Zam altgn
AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl

Dienstags-Freitags von g-18 Uhr
Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Änmeldung nehme ich
gerne audr telefonisch entgegenl

fl 04382/381

packltus
lnh. qirk Wull

G? t b i i t:'1r i.,b e iü.t h c
PärlEserüc,

2t4275ehlgDdarf StraDdslraße 2A

Ti. t'a,!.a,t2).1+5 t'b.f (ü+i,t-) -9212925
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Kinderchor Blekendorf bestand seine,,X'euerprobe"
Die Leiterin, Katrin Schwien, stellte uns Informationen für den folgenden Bericht zur Verftgung.
Im März 2007 erftiilte ich mir meinen Teenagerhaum vom eigenen Kinderchor. Üter ein halbes Jahr übten die

momentan 11 Mädchen im Alter von 9-14 Jahren, lernten Liedsr, probten däran und sangen. Nach einiget Ze||
wurde dann auch zweistimmig g€probt.

i\'1ifte Juni lard das €rste Ch,:rlager-
\rochcncndc irn Gcmcilrdchaus Bleken'
dorf stalr. Da Burde das Rcpedoire iiir
den ersle| aiffenllichen Aulirift im

Ad\cnr a|.selegt u d A lang Oktober
§ährend des zweilen Chor-
$ochcncrdcs kräft ig aulgefiischt und
inlcnsiviert. So käm es am Freitag. den

;. I)czcorbcr zum ersicn Auliritt in der
Si.-Claren-Kirche. Nfit druckfiischen
Shit'. die das Chorlogo tragen. gelben
HalsLiichem und riel Lanrpenfieltr
nlarschie(en sie nach vorn. Unter dem

sangen Lrid spiellen sie \\reihnacht
lichcs quer durch die Länder und die
Lilerarur hindurch I'lötensprel. Gcsang

Geschichten \rcchsclten sich ab. Bcin Cemeindegesang..Stille \achr zog der Chor nit kleinen l-ichrern aus der
Kirche aus. Das regclmälJige lraining und dle zum Sclluss längeren Proben hatten sich gelohnt: Die \]ädchen
erhiellen ihren \ohlverdienten .{pplaus.

Nach dc. \\iinlerpause gehl es seit Januarjede \\ir)che donnerstags von l6 bis 17.:10 Uhr im Gemeindehaus
weircr. neue und neugierige kleine Sänger sind.iederzeit §illkomncn. Ei|cin ChLrrlaglrr1lochenende im Frühjahr
§ird dann ein Frühiinsskonzerl Ende Nlai Iolgen. Ilis dahin soll auch \4ehrstimnrigkeit \ersucht werden.

^uskünfte 
bei Chorleiterin Katrin Sch\\ ien ( I el. 0,1i8211'196).

Hintcn v.l.: Fcnja Dittmän . A nä-Lena lngrndori Lrnra Sciarllerter. \lL,lro ..\\ eihnachlen -rlehl\or det lür-
Charline Juhnke,.hsmin Green. \litte: JasDrin Brcmcr. Laura Ingcndorf.
Larissa \Yicsc. Annika \rn Riesen. Clrarlin Liihr. An der Flilre l.tLrrina
Cre.n. Chorlcil.rh Katrin Schs ien-

i'u I
N4ichaelWank

arL
I90943

,r
,rHti 

t" " 
,,ri ,:l "

i,.,
,l
C. Pet-"r BrLrhn

E 90910

lngrld iung

G 9093s

Patrkk Hofnrann Kathr n Laasch F.i5 PEter [\4eler Beeke Simokat lan Kohtz
K!.denberatlng 5Er.ebcra:!n! -r..!.r:ralung (unde.ber:ilnq Verm.lexsberatung

490938 490934 G90940 G90967 890939

Peter Kasen 5 ke Schelbel
Zw!. Ser€.1 z,rg }ionen:ed€

E (04r 84)7 r8 A(04385)420

HogerGieseler

a 90937

Rmfrffefismn[:mn"lk üm Kre[s P[ön effi
.,.uoto%lzntclzn fullkailrn - a4 lzi Reqrßa $A lie ReVioa

rh
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und Christa Ebert dem Jugendobmann
Karsten de Vegt den 500€-Scheck.

_ Erfolgreicher Adventsbasar in Futterkamp
Zum wiederholten Mal veranstalteten Hans- 

-m
Werner und Christa Ebert vom,,Caf6 am Steinkamp,,in Futterkamp ihren Adventsbasar am ersten
Adventssonnabend, dem 1. Dezember. Wie immer
hatten sich besonders die Nachbarn mit viel
Eigenleistung und aktiver Hilfe beim Auf_ und Abbau
und beim Verkauf in den Dienst der guten Sache
gestellt. Auch die Aussteller beteiligten sich
prozentual. Die Fa. Berger stellte ihr Zelt zu einem
Sonderpreis zur Verfügung.

Der Erlös wurde von der Familie Ebert auf glatte'1.000 € aufgestockt und soll zur Hälfte der
Pneumologie der Medizinischen Hochschule in
Hannover zu Verfügung gestellt werden, womit eine
Unterkunftsmöglichkeit für Angehörige der dort
behandelten Mukoviszidose-patienten gefördert
werden kann. Die andere Hälfte soll nach dem
Wunsch der Veranstalter in der Gemeinde
bleiben, diesmal war der..Jugendpool des
SC Kaköhl der dankbare Empfänger. Auf
dem Foto präsentieren Hans-Werner

,tböä'ti'xlibr
Baumarkt. Holz . Freitzeitmöbel

Am Kneisch 2 .2432i Lütjenburg
Tel. (043 81) 50s6-0. Fax (04331) 6i 21

www.bauzentrum dittmerJuetjenburgde

Zeilrolieirudg toiitödcc[^]t. Ui.rtuisui.ineAor.r!r

llalmLt ßodzuhn . Zeniro he zJ.§! ufr Lriiu.qsb.ufiresie.

Wir zapfen fia Sie die Sonne an mit

- ,.1,, eincr Cosmos(-)1. Bhretec

io:." 
soraranJage

;\,-J,
/.1, \ '

Brunsberg 1, 24321 Gadendorf
Telefon 04381-5282

'üämu'TfiüI;;,ä,*
Auf dern Hasenkrug 6, Lütjenburg

Tel.04381 I +O qS ct
www. getraen ke-zelte.de

..o Ferienwohnungen

..o Getränkeservice

..o Zeltverleih

..o Mietmöbel

... Hüpfburgen

Alles aus '.
einer Hand! .

..o Veranstaltungskonzepte
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Was noch zuberichten ist
Die Weihnochlsfeier Iür die Senioren

der Gemeinde wor ouch in diesem Johr
wieder sehr gut besuchi. Bürgermeister
Hons-Peler Ehmke konnte om 8.
Dezember im LVZ Futterkomp ouch
wieder die Honsühner Musikgruppe
unter der Leitung von Antje Regier
begrüßen, die zut Unterholtung
beitrugen. Den Service hotle wieder dos
DRK übernommen. für An- und Abfohrl
sorgte die Feuerwehr.

j
Die Angellreunde Koköhl blicken ouf

ein erfolgreiches Johr 2007 zurück. Beim
Noturköderongeln des Londesverbon-
des belegte Monfred Wellendorf den l.
Plolz, im Brondungsongeln schotfle
Reiner Moyseszick einen 2. Plofz.

Beim Vereinsongeln gewonn Reiner
Moyseszick vor Monfred Wellendorl, bei
der Jugend log Morius Gobbert vor Fynn
Engfer.

Vorsitzender des Vereins isl weiterhin
Monfred Wellendorf, sein Slellvertreter
Horst Göttsche, l. Jugendwort Andreos
Gobbert.

o
Die Freiwillige Feuerwehr Nessendorf

feierte om 19. Jonuor im Londgoslhous
Pouslion ihr Winlervergnügen. Die
Beieiligung wor mil über 80 Teilnehmern
gut, DJ Florian Geesl verstond es, die
Gesellschott bis in den frühen Morgen
zum Tonzen zu bringen. Moderolor
Andreos Köpke führte durch den Abend,
der mit gelungenen Einlogen oufge-
lockert wurde: Mehrere junge Nessen-
dorfer (Fomilien August, Biss, Ewers,
Köpke, Puck)zeigten eine,,Hezblott'r
Show und eine Londfunk-Rundfunk-
sendung mil ollerlei Missverstöndnissen.
Rolrout Holst trot ols Aldreo Berg in einer
Ploybock-Show auf.

D

Die Tolengilde Rothlou teierte wie
mrner orn 3. Sonnobend im Febr o nr

Londgosthous Poustion in Nessendorf lhr
Kornevolsfest (wenn ouch in diesem
Johr der offizieile Kornevcl schon
beendel wor). Die Beleiigung wor mli 50
Gösien nichl cptimal, die Stimrnung
ober sehr gul. Dl- l,,4usik wor wieder von
Julius Pie. Bel der Preismoskercde siegle
Dieier Rohv,/edder die Wi clecker
Hezbubef wJrder ouch gesichtet
(Rotrout Hcsl und Elsbeih Köpke). Wie
immer wurde oual. e'[e Frelschtombo o
veßpiell.

-

' Gs nqe (os1en n eidser verbmü.h

1,6 16V

. B!,r5,1rberk 6rhmell{i u i:ppbar

. Oltgraum.bdtuNui§ rrohei{rne ia,
,1,I70€ LEI('trT & SI'IIER

rrr H,|lr*ltrhe 11,911€ lrN'\lizElttNc

' F mr etunqskondil omn ülre de B{ilnBdk
G6amn'erdE([11c0kn:hiüod.x,x a!ßercrsXX |Jmbnenxx COrEm$mo konlri]en

W"lreiIelt

T KANGOO.
wtE tE.
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Sozialverband Kaköhl: Neuer Vorsitzender
der Ortsgruppe Kaköhl des Sozialverbandes Deutschland im

in diesem Jahr zunächsi die Ehrungen an. Für 25jährige
Bei der Jahreshauptversammlung

Gasthaus ,,Siewers" in Kaköhl standen
Nlitgliedschaft wurden Erna Lotz
und Elfriede Fries mit Blumen,
Nadel und Urkunde geehrt. Die
Reihe der ,,1ojährigen" umfasst 15
Namen: Jutta August, Bärbel
Bock, lnge Böpple, Brunhild Buß,
Hildegard Ebert, EIke Moyseszick,
Gundula Werner, Eckart August,
Wilfried Hadewiger, Reinhold
Herrendorf, Erhard Lühr, Peter

Gustav Schwien und Gerd
Thiessen. 14 neue Mitglieder
konnten begrüßt werden.

Nach den Berichten des
Vorstands und dern Kassen-
bericht r chtete der Kre s-
vorsitzende Wolfgang Schneider
einrge Worte an die Versamm-
lung Bürgermeister Hans-Peter
Ehmke übernahm dann die
Leitung der Wahen: Da der 1

Vorsitzende Erwi!"r Werner rach
zehn Jahren nicht mehr weiter
machen wo te musste umbesetzt
werden. Zunächst würdigte Ehmke Der neue Vorstand v.l.: Gerd Thiessen, Regina Kagerbauer,
die Verdienste und Leistungen Helga Nagel, Uwe Nothdurft, Brigitte Bauer, Dieter Rüder, es
Erwin Werners, derja auch schon &hlt Hans-H. Schröder
25 Jahre mit seiner Frau Hilde die fan : 1.

Vorsitzender ist jetzt Dieter Rüder, sein Stellvertreter Hans-H. Schröder. Kassenwart bleibt Jörn-Uwe
Nothdurft, Schriftwart Gerd Thiessen. Frauenbeauftragte ist ieizt Brigitte Bauer (für die ausscheidende
Hilde Werner), Beisitzer sind Helga Nagel und (neu) Regina Kagerbauer. Neue Kassenprüfer sind
Christa Lübker und Wilfried Hadewiger.

Die Fahden des Jahres waren schon in der Einladung angekündigt, die Tagesfahrt nach Sylt am 24.
April hat schon eine Warteliste, für die Mehrtagesfahrt vom 31.August -5.September an die Mosel
sind noch Patze ire. Der harmonischen
und mit 90 Tellnehn're.n gut besuchten
Ve'sam_r Jng sc^ oss s ca ein ge-e _-

sames Tafe sp lz- bzw Karpfenessen an.

Kohlmeyer, Jörn-Uwe Nothdurft

tnt
xr
!I

!:#
i: 

-

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmiersfoffe

0 43 63 / 90 73:::;'#::i:'.
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Shell Portner
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Ziel: Weiter oben mitspielen
Für den llcst dcr laulenden Saison in del -\-Klasse karxt ilas
Ziel nur lauten. *eiter obcn ntirzuspJelen. Drei er1älrenc
Spi.ler sollen da mithelfcn. nämlich Nils Bollcscrr 1\ ol

Sch\rarlbuck zurücilgekehft) so\\,ic jheo \\'inh als
torgelälnlicher Ar'lgreifer und erentuell auch noch \\'.rner

Koch als Libeitr mit Routine und Übersicht.
L,nd so sichr der Heimspielplan ftir clie beiden Herrenmannschaflcn aust

Freiras. I :1. N4ärz 19.30 U.: Il: Eintraclrt Plör
Sonntas, I6. N{ärz l5 ll. I: I Sv llcssonst€in II Dienstas,29. April 19 U.lI:TSV Dannau
O-Montag,24. März 1-i U. I: \'fB Behrensdorf Freitag,2. Mai 19.10 U. ll: TSV Raisdorl lll
Sonntas. 10. \1ärz I5 U. I: Schcllhorn€r cilde Sonntag. 4. Mai I5 U. I: Fortuna BösdodII
FreitaE..1. April 19.i0 Ll. II vfB Behrcndsdorlll Donnerstag, 8. Mai l9 1,. I: Nlarina \\'rndlorf
Freiras. 18. ADril 19.10 l l. ll: N1..in, Wendro11' I1 Freitag,9. Mai 19.i0 U. II: IrC KrLrmmbek Il
S,rnntau. 20. April l-i L l: TSV S€l€nt Sonnabend, 24. Mai l7 U. I: TSV Stein lI
Donnerstar.24. Apr. I9 U. II: Raisdorfer FC 06 II Sonntäs, 26. Mai i:r I . I1: Sv Knuddc 8S aiickaLr l1

SC Kakdrl trauert um .,Schorsch" Wagner
In den Weihnachtstagen staü im Alter von 82 Jahren GeorE Wagner aus

Scchendorf. Er war seit 60 Jahren intensiv seinem ,.Ven.3ilr". deln SC Kaköhl.
verbunden wie kaum ein anderer. Er stammte aus Niedorschlesien und wurde
nach dem Krieg wie Zehntausende Gcfangene in den ,,Kral" (lntemierungsgebiet
Pldn/Ostholstein) gebracht. Dort lon'lte er seine spätere Frau Anni Boller aus
Blekendolf kenDen und blieb hier. Er spielte ab 1947 aktiv und erfolgeich ftr
den SC Kaköhl Fußball, hatle später die technische Leitung der Fußballabteilung
in der erfolgrcicbsten Zeit und war 25 Jahre lang in lerschiedenen Funktionen
im Vorstand (von 58-61 und 65-69 auch als Lvorsitzender).

Er hat vielftiltige Aktivitziten geftjrdert und angeregr (Theatergruppe,
Fahrten, CrüDdung einer ,,Trimm-Dich-Abteilung" u.v-a.m.)...Schorsch" wurde
mit der Coldenen Ehrennadel ausgezeichnet ünd bekam 1970 als erster den Pokal
der Gemeinde fir besonderc Verdienste- So lange es ging nahm er aktiv am
Vereinsleben teil, fuhr zu den Auswälsspielen mit, kam dann nlr noch zu den
Heimspielen, bis er'siclr krankheitsbediogl ganz zurüclziehen musste.

Dcr SC Krköhl trauerl un1 -\cir rerdierte! l\lirslicd und crdenkt seiner iD Dankbärkci1.
Der Jugendpool bcrichtel

,\uch \eiterhin kanrr .lcrli:: .,hne laLrt'endc Verytlichtung ciner belieb Sei Bcneg ciozahlen. ftr den er Lrrngehend
cine Spendenbesoheinigurg e ält. Ilier die BankrerbindurS: FiirJ. Spar(asse lBLZ 210.'01.70). I<onro:
100.056.299
Der S(l Kakähl tredankt sich b.i lolreDden Spendern (Geldeingänge bi\ li.:.1:

Caf6 am Steinkamp, Futterkamp (siehe Seite I1 ) ; Immotec-Bauträger GmbH, Kaköhl

EI.folgreichc Tischtennisabteilung
Nach l1 Punktspielen Ilcg der SC Kakiihl I rrir dcn

Splclern Oßrnl Rltje. i\ftro Lor.nzen. Ronn) Jägc..
Klaus Griesbach (Ersatz Bernd Schöning. Dirk Rüde,
urgcschlager auI deln L Tabcllcnplatz nlir besten
Aüs-'ichten aut den \\'iedcraulsLieg in die L
Bezirksklass.. lm Doppel \\urden :l Siege bci cinenr
t,nentschieden errcicht.

Trairling liir allc hteressiencn ütoDtags und
dicnsmgs 19.10 Llhr in dcr I urnhalle Blckendorf.

Ehrung für Nach\1uchsarbcit
I' Rahmen !rir)c Hallenlußballtunicrs liir

Nl:id.hermannscha{tcn ur.rrde der teiinehffendc SC
Kaköhl liir scine eussereichrete Jlrgcndarbeil \onr
Kreisjugendobmann geehrt. So cinc Lhrung (die r'öllig
ilbenäschend kam) isl i Kreislußbalherbänd erstmals
a!ssesprcchcn sorder. Da !\ar es auch Iicht -ro
tfagisch. dass die B-Nlädchcn bei der
Bezirksrn.islcrs!hal't ir Eckernfördc troL UnlernüüLrn!
durch eioen l:an-Bus chancenlos Letzte *urden.

,, Ble kendar fe r Ze i.üng" llr. 8t ärz 2AaB



Gemeinde

Donnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bürgermeisters und Kreistagsabgeordneten

Hans-Peter Ehmke il der Kurverwaltung,
Bitte möglichst yorher Termin vereinbaren'! ß 04382192234

Öffnunsszeiten der Gemeinde- und Kurverwaltung :

Montag, Dienstag, Donnerstag: 8 bis 16 Uhr,
Mittwoch, Freitag: 8-13 Uhr

Donnerstag, 6 März
Freitag, T. l\,4ärz
[,4ontag 10. ]\iläz
Frc1|ag 1 4 Mätz

Sonntag, 16 l\rätz
Donnerstag, 20 IUä.2
Ostersonntag 23 l\,4ae

Fte)iag 28 Mez
Freitag 18 Apr l

Donnerstag,24. April
Mittwoch,30. April

Donnerstag 1. l\Aal

Donnerstag, 8 i\,4ai

Donnerstag, 15. l\,4a1

Sonntag, 18 l\lai
Freitag, 23 l\lai
Sonnabend, 24 l\,'lai

Sonnabend 31 i\y' a

Sonnabe.d 7 Jün

Sonnlag. 8 Jun

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung FFW Nessendorf, Paustian
20 Uhr Jahresversammlung der Totengilde Blekendorf, Gildehaus
19 Uhr Jahreshauptversammlung der FW Sehlendorfer Strand
19.30 Uhr Jahresversammlung der Gemeindefeuerwehr Blekendorf,
Feuerwehrhaus Blekendorf
'10 Uhr Konfi.mation in der St. Claren-Kirche Blekendorf
19.30 Uhr Jahresversammlung des DRK, cildehaus Blekendorf
10 Uhr Ostergottesdienst, danach Ostereiersuchen
'11.00 lJhr Ostereiersuchen Hof Belvedere mit dem FW Sehl. Strand
20 Uhr Jahreshaupiversammlung des SC Kaköhl, Gruppenraum
16 Uhr Blutspenden mit dem DRK im LVZ Futterkamp
Tagesfahrt des Sozialverbandes nach Sylt
17.30-22 Uhr Kinderdisco im Feuerwehrhaus
19 Uhr Maibaumrichten des FFW Nessendorf am cerätehaus
Himmelfahrtstagesfahrt der SPD
Seniorenhalbtagesfahrt des DRK
19.30 Uhr öffentliche Sizung der Gemeindevertretung mit Einwohner-
fragestunde, Ort und Tagesordnung siehe Presse und Aushang
'19.30 Mitgliederversammlung der Totengilde Kaköhl, Gildehaus
10 Uhr Fahrradausflug der FFW Kaköhl-Blekendorf, Feuerwehrhaus
19 Uhr Frühlingskonzert des Kinderchores Blekendorf, St. Claren
Gildefest der Totengilde Blekendorf, 6.30 Uhr Wecken, 8 Uhr Umzug
anschl. Gildefrühstück, 12 Uhr KK.Schießen, Kinderspiele, 18 Uhr
Proklamaiion. 20 Uhr Tanzabend im cildehaus
Gildefest der Totengilde Kaköhl, 7.30 Uhr Antreten, 8 Uhr Umzug,
anschl. Gildefrühstück, 12 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele, 18 Uhr
Proklamation, 20 Uhr Tanzabend im Gasthaus Siewers

Gildeiest der Toiengilde Rathlau, 8.30 Uhr Umzug durch Nessendorf,
anschl. Gildefrühstück, 13 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele, '18 Uhr
Proklamation, 20 Uhr Tanzabend im Landgasthaus Paustian m.Tomb.
,,Blekendorfer Zeitung" Nr. 89 erscheint ausnahmsweise eine
Woch e später, mit den genauen Erqebnissen der Kommunalwahl

GRüNE ToNNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen: montags,1A. Mätz,7. Aptit , S. Mai
GELBER SACK mittwochs, 14 tägig, (12.März und dementsprechend weiter)

Preisskat- und 66-Abende
Termin Uhr Ort Veranstalter

Sonnabefld, 15. Mäz 19.30 Gildehaus Biekendorf Totenqilde Blekendorf (mit Kniffeln)
Sonnabend,29. [4äz 19.30 Bistro 202, Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl

Freitag, 4. Aprii 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl
Sonnabend,5. April 19.30 Gildehaus Blekendorf Totensilde Blekendorf (mit Kniffeln)

Sonnabend,26. Aprjl 19.30 Bistro 202 Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Fre tag, 2 Mai 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend, 17. lVai 19.30 Gildehaus Blekendod Toienqilde Blekendorf (mii Kniffeln)
Freitag,6,Juni 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhi

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitten um Beachtung!
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zur Goloenen Hochz€lt:
F :.i r..i Tr re H)Ina.n

rr lies s;dorf
an 10. Januar

ts'".'af i LrnC Heiga Herbst
rr Blekendorf

ar. 22, Eebrrrar

Soflten wir e nen Juollar odel ein
cenerkeils'.iertes Erej qnrs r.'e rqessen

haben, bit.en ,rir ir:rL Verstä1.l1is.Wir
können nur Cas ,seir-ergelrer, vrds L.ns

Zum 80. Geburtstag:
Hannelore Glemser

in Bfekendorf
am 27. Dezember

Annelene Schultz
in Nessendorfer Mtihle

am 10- Januar

Ruth Schlünzen
in Nessendorf
am 13. Januar

mitqeteift trurde.
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Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitten um Beachtung!
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